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Gemeinde DornumGemeinde Dornum
Landkreis Aurich

Erhalt der dörflichen Strukturen 

Neßmersiels und Dornumersiels

Öffentlichkeitsbeteiligung
22.07.2022



N
W

P
 P

la
n
u
n
g
s
g
e
s
e
lls

c
h
a
ft
 m

b
H

Gemeinde 
Dornum 

2

Dornumersiel/Westeraccumersiel

Neßmersiel

Dornumersiel mit dem Sielhafen aus der Luft (2009); Luftbild von Neßmersiel (Mai 2012).

Quelle: Wikipedia
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➢Begrüßung

➢ Input-Vortrag NWP (30 min.)

➢Diskussion & Fragen (30 min.)

➢Plakate (45 min.)

Zeitplan
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Für die Bearbeitung der Planung zur Gemeindeentwicklung stehen ein erfahrenes, 

interdisziplinäres Team und entsprechend ständige Ansprechpartnerinnen und 

Ansprechpartner zur Verfügung. Die durchgängige Bearbeitung der Planung ist 

selbstverständlich.

Bearbeitungsteam NWP Planungsgesellschaft mbH

Diedrich Janssen
Dipl.-Ing. Raumplanung, Stadt- und Regionalplanung; 
seit 1979 bei NWP (Geschäftsführer)

Bea Kunzmann (M.Sc. Geographie – Raumplanung + 
Wirtschaftsgeographie) 
Bauleitplanung, Dorfentwicklung, Moderation,
seit 2018 bei NWP

Claudia Reichenbach
(Dipl. Geografin) 
Infomelle Entwicklungskonzepte
seit 1991 bei NWP
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Anlass: 
Neue Rechtsprechung nach der BauGB-Novelle 2017:
Ferienwohnen nun eigenständige Nutzung (§ 13a BauNVO) 

Hintergrund/mögliche Risiken in den stark touristisch geprägten 
Gebieten / Ortschaften
➢ starke Reduktion der Bewohnerschaft & erhöhter Anteil an 

Nebenwohnsitzen
 Möglicherweise Strukturveränderung der Bewohnerschaft 
 Unternutzung der vorhandenen Infra- und Versorgungsstruktur 
 saisonale „Entleerung“ bestimmter Gebiete

➢ Überalterung der Bewohnerschaft 
 spezifische Anforderungen an Wohn- und Versorgungsstruktur

➢ Unverträglichkeiten zwischen Ferienwohnnutzung und Dauerwohnen 

Sachstand - Einschätzung
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➢ Dauerwohnen im Verhältnis 
zu Zweitwohnsitzen 
gemeindeweit (grüne Linie) 
relativ hoch 

 ca. 77 % DW 
 ca. 23 % ZWS bzw. FeWo ?

➢ Unterschiedlich große/ stark 
bewohnte Ortsteile  

➢ Unterschiedliche Verteilung 
der Zweitwohnsitze in den 
Ortsteilen 

 Räumliche Problematik
- z.B. Neßmersiel 38 %
- z.B. Dornumersiel/ 

Westeraccumersiel 52 %
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Sachstand - Einschätzung
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Sachstand - Einschätzung

Ziele: 
➢Stärkung der Wohnfunktion, insbesondere Dauerwohnen 

(Anpassung Planungsrecht und verträgliche 
Innenverdichtung)

➢Anpassungsstrategien bzgl. Infra- und Versorgungsstruktur

➢Ziel: langfristige Sicherung der Lebensqualität vor Ort 
für Einheimische und Besucher
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Nutzungsstruktur: Steuerung der Anteile
➢ Hotels/Pensionen
➢ Ferienwohnen
➢ Dauerwohnen/Zweitwohnen 
➢ Funktionsmischung (Art & Entwicklung d. Baugebiete (WA, SO, MI…))

Bebauungsstruktur: „dörfliche Bebauung“ (Sicherung der 
Strukturen)
➢ Ortsbildgestaltung / Bebauungsdichte Baugestaltung
➢ Gestaltungssatzung
➢ Gemeindeentwicklungskonzept

Rechtliche Fixierung über:
➢ städtebauliches Entwicklungskonzept
➢ Bauleitplanung/örtliche Bauvorschriften

Ansätze zur Sicherung der dörflichen Strukturen
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• Ermittlung des Handlungsbedarfs für 
Dornumersiel/Westeraccumersiel und Neßmersiel

• Durch Überprüfung der Nutzungsstruktur sowie Abgleich mit der 
Bauleitplanung (Festsetzungen in Bebauungsplänen)

• Formulierung der Entwicklungsziele für die einzelnen 
Siedlungsbereiche (im Ergebnis der Diskussion in den Gremien der 
Gemeinde)

• Insbesondere Steuerung des Umfangs der Ferienwohnungen in den 
einzelnen Gebieten

Vorgehensweise
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Prüfung und Klassifizierung der 
Wohngebiete (nach Anteil der 

Ferienwohnnutzungen auf 
Quartiersebene)

Zulässigkeit von Nutzungen 

Prüfung der Sondergebiete: 
Zulässigkeit von Nutzungen im Bezug 

auf Dauerwohnen 

Gegenüberstellung der Realnutzung mit den planungsrechtlichen 
Festsetzungen 
➢ Prüfen eines Handlungs- und Anpassungsbedarfs 
➢ Strategische Entwicklungsperspektiven für relevante Ortschaften

Mögliche Ergänzung:
➢ Einbindung in eine gesamtgemeindliche Betrachtung im Hinblick auf eine 

Aufgabenteilung und Funktionszuweisung 
➢ Siedlungsentwicklungsmodell

Aktueller Regelungsbedarf – zentrale Fragestellung
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Rechtliche Grundlagen
Bautypen- und Begriffsbestimmungen

Stand: ab September 2017 (Novellierung der BauNVO)
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▪ Räume oder Gebäude, die einem ständig wechselnden Kreis von Gästen 
gegen Entgelt vorübergehend zur Unterkunft zur Verfügung gestellt werden 
und die zur Begründung einer eigenen Häuslichkeit geeignet und bestimmt 
sind (Ferienwohnungen),

▪ gehören unbeschadet des § 10 in der Regel zu den nicht störenden 
Gewerbebetrieben nach § 2 Absatz 3 Nummer 4 und § 4 Absatz 3 Nummer 
2 oder zu den Gewerbebetrieben nach § 4a Absatz 2 Nummer 3, § 5 Absatz 
2 Nummer 6, § 6 Absatz 2 Nummer 4, § 6a Absatz 2 Nummer 4 und § 7 
Absatz 2 Nummer 3. 

▪ Abweichend von Satz 1 können Räume nach Satz 1 in den übrigen Fällen 
insbesondere bei einer baulich untergeordneten Bedeutung gegenüber 
der in dem Gebäude vorherrschenden Hauptnutzung zu den Betrieben des 
Beherbergungsgewerbes nach § 4 Absatz 3 Nummer 1, § 4a Absatz 2 
Nummer 2, § 5 Absatz 2 Nummer 5, § 6 Absatz 2 Nummer 3, § 6a Absatz 2 
Nummer 3 und § 7 Absatz 2 Nummer 2 oder zu den kleinen Betrieben des 
Beherbergungsgewerbes nach § 3 Absatz 3 Nummer 1 gehören.

Ergänzung: Baunutzungsverordnung (BauNVO)

§ 13a Ferienwohnungen
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Räume oder Gebäude mit Ferienwohnungen werden den (nicht störenden) Gewerbebetrieben zugeordnet, 
Räume mit Ferienwohnungen bei einer baulich untergeordneten Bedeutung werden den Beherbergungsbetrieben 
zugeordnet, d. h. Ferienwohnungen sind in den o.g. Gebieten allgemein oder ausnahmsweise zulässig.                          

13

Baugebietskategorien / novelliertes BauGB seit 13. Mai 2017 in Kraft
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Sondergebiet  für die Erholung gemäß § 10 

BauNVO 

„Ferienhausgebiet“

• Ferienhäuser, die aufgrund ihrer Lage, Größe,  

Ausstattung, Erschließung und Versorgung für den 

Erholungsaufenthalt geeignet sind

• Festsetzung der Grundfläche der Ferienhäuser

Erscheinungsbild muss durch 

bauliche Anlagen  für 

Erholungszwecke geprägt 

sein

Ferienhäuser  mit 

Ferienwohnungen zulässig

Wohnen muss qualitativ und 

quantitativ in den Hintergrund 

treten, i.d.R. nicht zulässig 

Kommt in Gebieten mit fast ausschließlicher 

Ferienwohnnutzung in Frage !

Art der baulichen Nutzung
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Keine Bindung an die 

Nutzungsarten nach § 2 

bis 9 BauNVO

Zweckbestimmung und 

Bestimmtheit der 

Festsetzungen erforderlich

Steuerungsfunktion

durch Festsetzungen 

erforderlich

Sonstiges Sondergebiet  gemäß § 11 BauNVO 

„ zweckgebundene Bezeichnung “

Zweckgebundene Festsetzungen

Kommt in Gebieten in Frage, die sich wesentlich von den 

Baugebieten nach § 2 bis 9 BauNVO unterscheiden !

Sonstiges Sondergebiet  für den Fremdenverkehr

gemäß § 11 BauNVO  ( Touristisches Wohngebiet)

• Dauerwohnungen

• Ferienwohnungen

• Beherbergungsbetriebe (Hotels und Pensionen etc.) 

• Ausnahmen

Auch mit einer Mischung aus Fremdenbeherbergung 

oder Ferienwohnen einerseits sowie Dauerwohnen 

andererseits !

Art der baulichen Nutzung
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➢Besprechung des Handlungsbedarfes und der 
Empfehlungen in den B-Plänen:
➢ Anpassungsbedarf der planungsrechtlichen Situation,
➢ ggf. Ermittlung von Potenzialen der Innenentwicklung?

➢Abgleich mit:
➢ Zielformulierung und Entwicklungsstrategien 
➢ Funktionszuweisungen / Aufgabenteilung für die einzelnen 

Ortschaften + Siedlungsbereiche

16

Heutige Arbeitsziele
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Dornumersiel/Westeraccumersiel

Dornumersiel mit dem Sielhafen aus der Luft (2009)
Quelle: Wikipedia
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1) Erhalt der dörflichen/kleinteiligen Bau- und Nutzungs-
Strukturen 

2) Sicherung des Dauerwohnens bzw. Angebote für 
einheimische Bewohner

3) Eindämmung/Ausschluss der weiteren Ausbreitung des 
Ferienwohnens

4) Legitimierung der vorhandenen Ferienwohnungen/-
nutzungen in Wohngebieten?

Zielformulierungen für die planerische Betrachtung
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Auszug aus dem FNP – Dornumersiel
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Nutzungsstruktur – Bestand 

0211

0207

0204

0203

0202

0222
0213

0210

0216

0225

0205

0221

0207

SO 

Fremdenbeherbergung 

+ Wohnen

SO 

Kur-, Heil- und Erholungszwecke

WA

WA

WA

WA

WA

WA

WA

MI

MI

WR

Öffentliche 

Parkplätze
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Nutzungsstruktur

1

2

7 6

5
4

3

14 13

1211
10

9

8

151918

17

16

22

20

21 Hotels

Restaurants/
Gastronomie

sonstiges

1. Hotel HaWattn
2. Buten-Diek Hotel

3. Buten-Diek Hotel 
Restaurant

4. Alexandras Café
5. Ristorante Pizzeria Santa 

Maria
6. Am Kamin 
7. Störmeck
8. Café Bistro Im Sielhof
9. Ubbos Backhuus
10. Dusen Buddel Huus
11. Heikes Eis & Pfannkuchen 

Café
12. Pizzeria und Ristorante 

Tulipano
13. Eis & Meer
14. Hafensänger
15. Eiscafé

16. Minigolf
17. Rad und Kanustation
18. Markant Markt
19. Zwei-Siele Museum
20. Nationalpark-Haus 

Dornumersiel
21. Fischereibetrieb
22. Blumengeschäft Rosen
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Nebenwohnsitze + Ferienwohnungen – anonymisiert

Quellen: Nebenwohnsitze OT Dornumersiel/Westeraccumersiel: Gemeinde Dornum (gemeldet; Stand: 24.06.2020)

Ferienwohnungen: Auswertung NWP via https://www.hometogo.de/ (Stand: 2021)

0211

0207

0204

0203

0202

1

0222
0213

0210

0216

0225

0205

0221

5949

SONSTIGE/ 
§ 34

Zweitwohnsitze
Ferienwohnungen

60

163

28

93

24

26

5

33
26

26

4

9
5

45

2
12

12
4
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Bebauungspläne – Handlungsbedarf

0211

0207

0204

0203

0202

0222
0213

0210

0216

0225

0205

0221

0207
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Beispiel 
Bebauungsplan 

ohne Handlungsbedarf
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25Fotos: September 2020
Luftbild Quelle: Google Earth

SO

Bebauungsplan Nr. 0202 „Rammsiedlung Dornumersiel“
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SO, Ⅰ, GRZ 0,4, 

abweichende 

Bauweise

SO, Ⅰ, GRZ 0,4, 

offene Bauweise

Textliche Festsetzungen:
2.   Bauliche Nutzung
In dem sonstigen Sondergebiet (SO) gemäß §11 BauNVO mit der Zweckbestimmung Gebiet für Fremdenbeherbergung und Wohnen 
sind folgende Nutzungen zulässig
a) Kleinere Betriebe des Beherbergungsgewerbes. 
b) Ferienwohnungen, die nur an einem ständig wechselnden Personenkreis vermietet werden.
c) Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonal sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter. (Betriebswohnungen). 
d) Sonstige Wohnungen (dauerwohnliche Nutzung durch Personen, die ihren Lebensmittelpunkt in Dornumersiel haben sowie auch 

Zweitwohnungen).
e) Neben den von genannten Nutzungen sind auch einzelne, an einen ständig wechselnden Personenkreis zu vermietende Zimmer sowie 

Apartments zulässig.
3.   Abweichende Bauweise: Kettenhäuser mit beidseitiger Grenzbebauung zulässig. 

2017

Bebauungsplan Nr. 0202 „Rammsiedlung Dornumersiel“, 2. Änd.

kein 
Handlungsbedarf!
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Bebauungsplan Nr. 0202 „Rammsiedlung Dornumersiel“

Handlungsempfehlung bisher: 
Da sich die vorhandenen Nutzungsstrukturen in dem breitgefächerten Katalog 
der zulässigen baulichen Nutzungen einfügen und die Festsetzungen auch 
weiterhin der städtebaulichen Zielsetzung für das Gebiet entsprechen 
 Kein Handlungsbedarf
Anmerkung: In den Festsetzungen ist das Verhältnis der unterschiedlichen 
Nutzungen zu einander nicht klar definiert 
 ggf. müsste bei bestimmten Entwicklungsrichtungen nachjustiert werden 

(Anpassung der textlichen Festsetzungen)

Handlungsempfehlung neu:
 Kein Handlungsbedarf?

Zwischenergebnis Arbeitskreis: Kein 
Handlungs

bedarf
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Beispiel
Bebauungsplan 

mit Handlungsbedarf
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Fotos: September 2020
Luftbild Quelle : 
Google Earth

WA

§ 34?

Bebauungsplan Nr. 0203 „Vormann-Stuhr-Weg“ + Änd.



N
W

P
 P

la
n
u
n
g
s
g
e
s
e
lls

c
h
a
ft
 m

b
H

Gemeinde 
Dornum 

30

Änderungen: 
1. 1968: 
• Räumstreifen 10 m 
• Übernahme Planstraße in WA 

(Dichtewerte unverändert)

WA, Ⅱ + Staffelg., 

GRZ 0,4, GFZ 0,8, 

nur Hausgruppen 

zulässig

WA Ⅳ + Staffelg., 

GRZ 0,3, GFZ 1,0, nur 

Hausgruppen 

zulässig

WA, Ⅲ + Staffelg., GRZ 0,3, GFZ 0,9, 

nur Hausgruppen zulässig

Handlungsbedarf!
- Absicherung 

Ferienwohnungen?
- Sicherung Dauerwohnen ?

1970

Textliche Festsetzungen:
/

Bebauungsplan Nr. 0203 „Vormann-Stuhr-Weg“ + 1. Änd.
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Handlungsbedarf!
- Absicherung 

Ferienwohnungen?
- Sicherung Dauerwohnen ?

1970 Textliche Festsetzungen:
/

➢ Zu den (ausnahmsweise) 
zulässigen Nutzungen keine 
Aussage

Bebauungsplan Nr. 0203 „Vormann-Stuhr-Weg“ + 1. Änd.

163

28
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Bebauungsplan Nr. 0203 - Steckbrief 

163

28

Empfehlung Arbeitskreis zur 
Anpassung/Änderung BPlan:
 Gebiet stark durch FeWos über-

/geprägt (ca. 80 %?)
 Umwandlung zu SO
 mit Absicherung der vorhandenen 

Nutzungen (DW + FeWo) analog zum 
Bebauungsplan Nr. 0202 
„Rammsiedlung“ im OT Dornumersiel 

 Ggf. stärkere Gewichtung pro FeWo 

Einschätzung NWP: 
Die Ferienwohnnutzung nimmt den 
überwiegenden Teil der 
Gebäudenutzungen ein. Die festgesetzten 
Ausnutzungsziffern, insbesondere im 
Hinblick auf die Anzahl der Vollgeschosse, 
wurden überwiegend umgesetzt und prägen 
das Gebiet. Da das Dauerwohnen in dem 
festgesetzten WA-Gebiet augenscheinlich 
keine dominante Bedeutung einnimmt, 
besteht Handlungsbedarf hinsichtlich der 
städtebaulichen Zielsetzung für das Gebiet.
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Nutzungsstruktur – zukünftige Entwicklung 

0211

0207

0204

0203

0202

0222
0213

0216

0225

0205

0221

0207

SO 

Fremdenbeherbergung 

+ Wohnen

SO 

Kur-, Heil- und Erholungszwecke

Öffentliche 

Parkplätze

WA +

WA +

WA +

WA -

MI +

MI +

SO 

Ferienhäuser/Dauerwohnen

WA -

WA +

WA +

0210

!

!

! Nutzung nicht 

abschließend geklärt

SO 

Ferienhäuser/

Dauerwohnen
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Luftbild von Neßmersiel (Mai 2012)
Quelle: Wikipedia

Neßmersiel
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1) Erhalt der dörflichen/kleinteiligen Bau- und Nutzungs-
Strukturen 

2) Sicherung des Dauerwohnens bzw. Angebote für 
einheimische Bewohner

3) Eindämmung/Ausschluss der weiteren Ausbreitung des 
Ferienwohnens

4) Legitimierung der vorhandenen Ferienwohnungen/-
nutzungen in Wohngebieten?

5) Gebietsbezogene Absicherung von Dauerwohnen und 
Ferienwohnen in vorhandenen SOs?

Zielformulierungen für die planerische Betrachtung
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Auszug aus dem FNP – Neßmersiel
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0305

0303
0304

0321

0318

0320 0312

0307

0319

0316

Nutzungsstruktur – Bestand 
SO Hafenbetrieb

SO 

Wassersport

div.

Stellplätze

SO Fremdenverkehr

MI

MD

SO 

Ferienhausgebiet

SO 

Ferienhäuser/Dauerwohnen

WA

WA

WR

WA
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Hotels

Restaurants/
Gastronomie

sonstiges
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1. Hotel Fährhaus
2. Galerie-Hotel garni

3. Hotel Restaurant 
Fährhaus

4. Café/Restaurant Aggi 
Huus

5. Zum Alten Hafen
6. Bäckerei Schuirmann
7. Zum Wikinger
8. Pizzeria Bei Angelo
9. Zum alten Siel
10. Restaurant Dorfkrug
11. Giovanni‘s Pizza
12. Windfuhrs Pub
13. Galerie & Café LandArt

14. Fahrrad- und 
Tretmobilverleih am 
Deich

15. Sturmfrei
16. Tourist Information
17. Paddel-Pedalstation
18. BFT Tankstelle
19. Nordsee-Markt 

Nutzungsstruktur – Neßmersiel
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0305

0303
0304

0321

0318

0320 0312

0307

0319

0316

Nebenwohnsitze + Ferienwohnungen – anonymisiert

6

29

107

23

50

17

SONSTIGE/
§ 34

Zweitwohnsitze
Ferienwohnungen

49
30

9688

Quellen: Nebenwohnsitze OT Neßmersiel: Gemeinde Dornum (gemeldet; Stand: 24.06.2020)

Ferienwohnungen: Auswertung NWP via https://www.hometogo.de/ (Stand: 2021)



N
W

P
 P

la
n
u
n
g
s
g
e
s
e
lls

c
h
a
ft
 m

b
H

Gemeinde 
Dornum 

40

0305

0303

0318

0320 0312

0307

0319

0316

0304

0321

Bebauungspläne – Handlungsbedarf
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Beispiel 
Bebauungsplan 

ohne Handlungsbedarf
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Kein Handlungsbedarf!
Absicherung der Ferienwohnungen durch 

Änderung des B-Planes gewährleistet.

Textliche Festsetzungen:
1. Ferienhäuser/ Dauerwohnen
Im Sondergebiet „Ferienhäuser / Dauerwohnen“ sind Ferienhäuser zulässig, die nur der Nutzung von einem ständig 
wechselnden Personenkreis für einen zeitlich befristeten Aufenthalt zur Erholung dienen. Des weiteren sind Wohnhäuser für 
Personen mit Lebensmittelpunkt in der Gemeinde Dornum (Dauerwohnen) zulässig.
2. Nebenanlagen, Garagen (Stellplätze)
Auf den nicht überbaubaren Grundstücksflächen im Bereich zwischen der Straßenbegrenzungslinie der 
Erschließungsstraßen und der vorderen Baugrenze (Vorgärten) sind Nebenanlagen als Gebäude gem. § 14 Absatz1 
BauNVO und Garagen gem. § 12 BauNVO unzulässig
3. Abweichende Bauweise 
In der abweichenden Bauweise sind Gebäude zulässig wie in der offenen, jedoch mit einer Längenbeschränkung von 
12,0m. Angebaute Garage oder Nebenanlagen werden auf die Länge nicht angerechnet.

2016

Bebauungsplan Nr. 0312, 1. Änd. / OT Neßmersiel

Kein 
Handlungs

bedarf
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Beispiel 
Bebauungsplan 

mit Handlungsbedarf
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Fotos: September 2020
Luftbild Quelle : 
Google Earth

WA

SO

Bebauungsplan Nr. 0303
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5. und 6. Änd. (2005):

WR, Ⅰ, GFZ 0,5, 

geschlossene 

Bauweise

WA, Ⅰ, GFZ 0,35, 

offene Bauweise

WA, Ⅰ, GFZ 0,4, 

offene Bauweise

WA, Ⅰ, GFZ 0,6, 

nur Hausgruppen 

zulässig

1974

Bebauungsplan Nr. 0303

Änderungen: 

1. textlich, 1989:  Umwandlung Gga (Fläche für 
Gemeinschaftsgaragen)  in WA (I, GRZ 0,4, 
GFZ 0,5, ED)

2. textlich, 1985: Aufhebung der Kinderspielplätze 
am Kopf der Stichstraßen zu nicht 
überbaubarer Fläche

3. textlich, 1989: nicht rechtswirksam

4. nicht rechtswirksam

Handlungsbedarf!
– Legitimierung 
Ferienwohnen?

WA, Ⅰ, GFZ 0,6, 

offene Bauweise, 

nur Einzel und 

Doppelhäuser 

zulässig 
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Textliche Festsetzungen:

1. Die für das Allgemeine 
Wohngebiet in BauNVO § 4 Abs. 
3 Ziffer 4 genannte Ausnahme 
(Gartenbaubetriebe) ist nicht 
Bestandteil des 
Bebauungsplanes.

2. Im Sinne von BauNVO § 23 Abs. 
2 Satz 3 können im Einzelfall 
Gebäude eine Baugrenze 
ausnahmsweise bis zu 0,5m 
überschreiten 

➢ Zu den ausnahmsweise 
zulässigen Nutzungen keine 
Aussage

Handlungsbedarf!
– Legitimierung 
Ferienwohnen?

Bebauungsplan Nr. 0303

49
30
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Empfehlung Arbeitskreis zur 
Anpassung/Änderung BPlan:
 Beibehalten der Allgemeinen 

Wohngebiete (WA)
 Umwandlung WR in WA
 Anpassung der Festsetzungen zu: 

FeWo ausnahmsweise zugelassen 
(WA+)

Bebauungsplan Nr. 0303 - Steckbrief 

Einschätzung NWP: 
Die Ferienwohnnutzung
nimmt einen erheblichen 
Teil der 
Gebäudenutzungen ein. 
Die festgesetzten 
Ausnutzungsziffern, 
insbesondere im Hinblick 
auf die Anzahl der II-
Vollgeschosse, wurden 
überwiegend nicht
umgesetzt. Geprägt wird 
das Gebiet eher durch eine 
lockere, kleinteilige
Bebauungsstruktur. Da 
das Dauerwohnen in dem 
festgesetzten WA-Gebiet 
nicht die Hauptnutzung 
ausmacht, besteht 
Handlungsbedarf.

49
30
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0305

0303
0304

0321

0318

0320 0312

0307

0319

0316

Nutzungsstruktur – zukünftige Entwicklung
SO Hafenbetrieb

SO 

Wassersport

div.

Stellplätze

SO Fremdenverkehr

MI +

MD +

SO 

Ferienhausgebiet

SO 

Ferienhäuser/Dauerwohnen

WA + 

WA +

WA -

!

! Nutzung nicht 

abschließend geklärt
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➢Begrüßung

➢ Input-Vortrag NWP (30 min.)

➢Diskussion & Fragen (30 min.)

➢Plakate (45 min.)

Zeitplan
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Anhang
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➢ Die Bevölkerungsentwicklung in der Gemeinde Dornum ist trotz leicht 
positiven Phasen, tendenziell rückläufig (- 4,7 % zwischen 2000 -
2021). 

➢ In der Prognose der NBank setzt sich dieser Trend verstärkt fort:
- 11,3 % bis 2040. (Prognose NBank 2020 = - 23%)

➢ Bei weiterer Abnahme der Bevölkerungszahl ist mit einer verstärkten 
Dynamik des Überalterungsprozesses zu rechnen

Sachstand – Bevölkerungsentwicklung /-prognose
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Entwicklung 2000 – 2021 = - 4,7%

Prognose bis 2040 = - 11,3%
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➢ In Dornumersiel und Neßmersiel sind ca. 50 % der 
Bevölkerung über 60 Jahre alt (Durchschnitt LK 
Aurich 32%) 
→ Überalterungstendenz

➢ Kinder und Jugendliche haben einen relativ 
geringen Anteil an der Bevölkerung (6 % bzw. 9 %)

➢ Gruppe der jungen Erwachsenen 18-40 Jahre sind 
ebenfalls stark unterrepräsentiert (13% bzw. 16%)

Sachstand – Einschätzung

über 80
10%

60 – 80
40%

40 – 60
25%

18 – 40
16%

unter 18
9%

Dornumersiel Altersstruktur 2021

über 80
10%

60 – 80
41%

40 – 60
30%

18 – 40
13%

unter 18
6%

Neßmersiel Altersstruktur 2021

über 80
7%

60 – 80
25%

40 – 60
28%

18 – 40
24%

unter 18
16%

LK Aurich Altersstruktur 
2021

Gemeindeeigene Daten 18.10.2021

Landesamt für Statistik 31.12.2021
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Inhalt des Vortrages

• Rückblick/1. AK am 08.12.2021 und 2. AK am 09.03.2022:
– Situation in Dornumersiel/ Neßmersiel 

– Bestandsanalyse
− Methodik 
− Ergebnisse
− Handlungsbedarf

– Entwicklungsziele für die Ortschaften Neßmersiel und 
Dornumersiel/Westeraccumersiel

– Besprechung der Zielvorgaben und Handlungsempfehlungen 
für die zukünftige Umsetzung (Bauleitplanung/ 
Baulandmobilisierung)
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Zulässige Anzahl 
der Geschosse

Übersicht zulässige Geschossigkeit in Neßmersiel
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Übersicht Bebauungspläne – Neßmersiel
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Zulässige Anzahl 
der Geschosse

Übersicht zulässige Geschossigkeit in Neßmersiel
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Übersicht Bebauungspläne – Neßmersiel


